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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 30/018/2024 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

24.06.2024 Gemeinderat Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 9   Umbau NWT-Räume im Schulzentrum - Zustimmung zu einer 

überplanmäßigen Ausgabe 

 

Ausgangssituation: 

Für den Umbau der NWT-Räume (Naturwissenschaft und Technik) im Schulzentrum wurden von 

den Schulleitungen im Rahmen der Haushaltsplanung 2024 Mittel in Höhe von 61.000 Euro 

angemeldet, die auch so eingeplant wurden (Investitionsnummer 211006 – 006). Die Basis 

dieser Mittelanmeldung war ein vorliegendes Angebot einer Fachfirma.  

 

Grund für den erforderlichen Umbau war eine Besichtigung des Regierungspräsidiums Tübingen 

(untere Schulbehörde), da das Gymnasium Aulendorf Naturwissenschaft und Technik als 

Schwerpunktfach anbietet. Es wurde festgestellt, dass die bisherige Ausstattung der Schule im 

Bereich NWT nicht ausreichend ist und zusätzlicher Raumbedarf erforderlich ist, da die bisherige 

Ausstattung nicht dem Bildungsplan entspricht.  

 

Nun wurde in den letzten Monaten intensiv an der Umsetzung weitergearbeitet. Grundsätzlich 

ist der Umbau alternativlos aus der Sicht der Verwaltung, weil die Alternative ein 

Erweiterungsbau des Gebäudes wäre. Es gab mehrere Abstimmungsrunden mit den 

Schulleitungen diesbezüglich. Eine Doppelnutzung der Räume wäre künftig weiterhin möglich.  

 

Das vorliegende Angebot liegt nun bei 115.000 Euro. Nach den Regelungen der Hauptsatzung 

handelt es sich dabei um eine überplanmäßige Ausgabe, für deren Genehmigung der 

Gemeinderat zuständig ist.  

 

Die Gründe für die große Kostensteigerung im Vergleich zum Angebot sind folgende:  

- Es dauerte mehrere Monate, bis nun ein detailliertes Angebot vorgelegt wurde. Deshalb 

gab es Kostensteigerungen.  

 

- Im ursprünglichen Angebot fehlten mehrere entscheidende Bausteine (Lagerräume, 

Deckensystem der Firma Hohenloher wie in den anderen NWT-Räumen). Für die 

Lagerung werden Schränke und zusätzliche Einrichtungen benötigt. Die baulichen 

Maßnahmen sind eingeplant, hier reicht der Kostenansatz aus.  

 

Das Angebot der Fachfirma ist aus zwei Gründen alternativlos:  

- Bereits das gesamte weitere NWT-System ist von dieser Firma.  

- Ein Erweiterungsbau wäre deutlich teurer.  

 

Auch die Mittel für die Grundausstattung (Werkzeug, Maschinen etc.) reichen nicht aus. 

Eingeplant waren 36.000 Euro von der Schule (Investitionsnummer 211006 – 007). Das aktuelle 

Angebot liegt bei 50.750 Euro. Die Schule erläutert hierzu folgendes: Im diesem Angebot sind 

gegenüber dem ersten Angebot von WPO, dass Anhaltspunkt für die Mittelanmeldung im August 

2023 war, auch Werkbankauflagen enthalten, die bei der gewünschten Kombinutzung der 

Räume situativ für den NWT-Unterricht gebraucht werden. Die sachliche Prüfung des Angebots 

insgesamt durch die NWT-Fachschaft des Gymnasiums ergab, dass das Angebot stimmig ist und 

die gelisteten Posten benötigt werden.  

 

 

Beschlussantrag: 

1. Den überplanmäßigen Ausgaben für den Umbau der NWT-Räume und die 

Grundausstattung wird zugestimmt.  
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2. Die Finanzierung erfolgt über Mehreinnahmen bei den Zinserträgen für 

Festgeldanlagen.  

  

 

 

Anlagen: 

     

    

 

 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 

  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  

 

Aulendorf, den 13.06.2024 
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